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DER NEUE PARTNER 

DER NEUE EXPERT 

WER VIEL LADERAUM BRAUCHT, 
SOLLTE HIER PLATZ NEHMEN.

DER NEUE EXPERT 

DER NEUE PARTNER 

DER NEUE EXPERT 

peugeot-professional.de

EASY PROFESSIONAL LEASING2  INKL.

• 4 Jahren Garantie • 4 Jahren Übernahme aller 
   Wartungskosten und Verschleißreparaturen
• 4 Jahren Mobilitätsgarantie „Professional Assistance“

LEASINGRATE

JETZT MIT GRATIS-EINBAUREGALEN1  VON

Abb. enthalten Sonderausstattung. 

Ein Angebot nur für gewerbliche Kunden:

ab € 195,– mtl.³
Für den PEUGEOT Partner
KW L1 1.6 l HDi FAP 75

¹*In Verbindung mit einer Multiflex-Beifahrer-Sitzbank; das Volumen der Ladung kann vom angegebenen
Laderaumvolumen je nach Beschaffenheit der Ladung abweichen. ¹Bei Vertragsabschluss über ein PEUGEOT
Aktionsfahrzeug. Nur solange der Vorrat reicht. ²Zusätzlich zur Herstellergarantie gelten für 48 Monate bzw.
für eine Laufl eistung von max. 80.000 km die Bedingungen des optiway-ServicePlus-Vertrages. ³Ein
unverbindliches Leasingangebot der PEUGEOT BANK, Geschäftsbereich der Banque PSA Finance S.A.
Niederlassung Deutschland, Neu-Isenburg, für den PEUGEOT Partner KW L1 1.6 l HDi FAP 75, zzgl. MwSt.
und Überführung. Die Angebote gelten für gewerbliche Kunden bei Vertragsabschluss bis 30.06.2012.

Oldenburg · Bremer Heerstraße 267 · Tel.: 0441/770560PEUGEOT VERTRAGSPARTNER

Die Wirtschaftszeitung für Unternehmer

a. Diese Ausgabe schützte den Teppichboden optimal vor Farbspritzern.

b. Unser Artikel über Auftragsvermittler schützt Ihren Betrieb vor dem Ruin. 

c. Schauen Sie rein:

Auch zum Lesen geeignet.

Fahrzeuge einfach günstiger kaufen

Dank Rahmenabkommen bietet die 
Servicegesellschaft Deutsches 
Handwerk (SDH) günstige Mobilität 
für Handwerker. 

Stefan Buhren redaktion@handwerk.com

Bis zu 39 Prozent Rabatt gegenüber dem Listenpreis 
(keine EU-Fahrzeuge) sind drin, wenn Handwerker 
die Rahmenvereinbarungen der Servicegesellschaft 
Deutsches Handwerk (SDH) nutzen. Und das geht 
ganz einfach: Handwerker müssen sich auf der 
Homepage einmalig registrieren. Das ist weder mit 
einer Anmeldegebühr noch mit laufenden Kosten 
verbunden. Anschließend können sie den Abrufs-
chein von SDH anfordern, der dann per Post kommt 
– und von den Sonderkonditionen profitieren. 

Partner der SDH ist zum einen die Autoindust-
rie. Das sind derzeit Hyundai, Kia, Nissan, Peugeot, 
Renault, Suzuki, Honda, Toyota, Lexus und Volvo. 
„Mobilität ist gerade für Handwerksbetriebe ein exis-
tenziell wichtiger Faktor. Weil sich Mobilität aber auf 
viel mehr erstreckt, als nur auf das Fahrzeug, haben 
wir die Partnerschaften über den Fahrzeugbereich hi-
naus ausgedehnt“, erklärt Ralf Baumeister, Geschäfts-
führer der SDH. Neben einem Leasingpartner (Lease-
PlanGo) und einem Autovermieter (Europcar) zählen 
Fahrzeugeinrichter Sortimo und Tankkartenanbieter 
DKV dazu. Für den Rechtsschutz hat SDH die DAS als 
Partner, für eine mobile Kommunikation Vodafone 
und wer noch nicht über Freisprechanlage oder Navi 
verfügt, kann über Wollnikom günstig nachrüsten. 
Bei Fragen zum Verkehrsrecht steht blitzer-anwalt.
com parat. Baumeister: „Wir arbeiten ständig daran, 
unser Partnerprogramm auszubauen.“

Rund ein Jahr hat der Wahlmünchner gebraucht, 
um das bisher schon umfangreiche Angebot speziell 
für Handwerker aufzubauen. Dabei will SDH als neu-
trale und unabhängige Plattform agieren, die weder 
an Hersteller noch an Verbände gebunden ist. Fahr-
zeugspezialist Ralf Baumeister, der eine langjährige 
Erfahrung im Umgang mit gewerblichen Kunden und 
Flotten gesammelt hat, ist in der Autobranche bes-
tens vernetzt. Er hat sich mit der SDH ganz bewusst 
auf das mittelständische Handwerk eingestellt. „Mir 
war aufgefallen, dass sich Industrie wie auch Auto-
händler gerne auf Flottenkunden konzentrieren, 
aber darunter verstehen sie oft nur Großkunden ab 
zehn oder 20 Fahrzeugen aufwärts. Dabei ist oft nicht 
klar, dass Handwerker zwar in dem Moment nur ein 
Fahrzeug kaufen, aber in der Regel einen Fuhrpark 
mit durchschnittlich vier Fahrzeugen unterhalten.“ 

Zumal beschränkt sich der handwerkliche Fuhr-
park nicht nur auf klassische Nutzfahrzeuge. Bau-
meister: „Meine Standardfrage als Münchner ist 
immer: Mit welchem Fahrzeug, glauben Sie, fährt 
der Handwerker sonntags in die Kirche – etwa mit 
seinem Kastenwagen?“ Und in der Tat: Zusätzlich 
zu den Nutzfahrzeugen unterhalten Handwerker ei-
nen Pkw als Firmenfahrzeug; gern schon mal einen 
Kombi oder ein Allradmodell. Das erklärt auch die 
Partnerschaft mit Autoherstellern, die ihrerseits nur 
über eine kleine oder gar keine Nutzfahrzeugpalette 
verfügen.

Unterm Strich ist allen Seiten gedient: SDH bildet 
die Brücke in das Handwerk. Die Autoindustrie wie 
auch generell der Mobilität verbundene Unterneh-
men haben einen neuen Zugang zu diesen kleinen 
und mittleren Betrieben. Und Handwerker profi-
tieren von den günstigen Konditionen sowie vom 
einfachen und absolut transparenten Ablauf. Wie 
günstig diese ausfallen, hängt auch davon ab, ob 
ein Handwerker Mitglied seiner jeweiligen Innung 
ist. Für Innungsmitglieder fallen noch zusätzlich be-
stimmte Ausgaben weg und sie kommen im Vergleich 
zu Nicht-Innungsmitgliedern noch einmal etwas 
günstiger an das Modell oder die Mobilitätdienst-
leistung.	 W

www.sdh-online.de

Klebefolien als  
Appetitanreger
Der Gewinner des Wettbewerbs „Stern 
des Handwerks 2011“ steht fest. Aus 
450 Beiträgen wurde die Wiesender 
Bäckerei & Konditorei GmbH aus dem 
bayerischen Euernbach von der Jury 
zum Sieger gekürt. Der Wettbewerb 
„Stern des Handwerks 2011“ steht 
unter der Schirmherrschaft der Aktion 
Modernes Handwerk und wurde von 
Mercedes-Benz Vertrieb Deutschland 
initiiert. Die Aktion Modernes Hand-
werk (AMH) unterstützt Organisati-
onen und Betriebe des Handwerks 
bei ihrer Öffentlichkeitsarbeit und 
Imagepflege. 

Die Jury hatte die Aufgabe, aus 
den 25 Finalisten die beste Fahrzeug-
beschriftung nach Kriterien wie Ge-
staltung, Konzeption und Bezug zum 
Angebot zu beurteilen. Die Bäckerei 
aus Bayern bekam auf der Internati-
onalen Handwerksmesse in München 
als Siegerpreis einen fabrikneuen 
Mercedes-Benz Vito in der Beklebung 
ihres eingereichten Designs. Die bei-
den eingeladenen Geschäftsführer 
Doris und Karl Wiesinger konnten die 
Heimreise direkt in dem neuen Ge-
fährt antreten. Außerdem gab es eine 
Urkunde und 2500 Euro. 

Der Grafik-Design-Professor 
Christoph M. Scheller lobt an der 
Umsetzung besonders das schlüssige 
Konzept und die Gestaltungsidee. 
„Die Beklebung des Fahrzeugs weckt 
Appetit auf frisch gebackenes Brot. Sie 
ist prägnant, mit einem hohen Wie-
dererkennungswert“. 

Für Sparfüchse: SDH 
bietet besondere 
Konditionen für das 
Handwerk.
Foto: gourmecana – fotolia.com
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